
Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung im
deutschsprachigen Europa

Band: 108 (2001)

Heft: 1

Artikel: Wenn Luxusmode an einem Faden hängt

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-677297

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.10.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-677297
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en
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l/l/enn /.uxusmoc/e an e/nem
Faden hängt
Der anspruehsvo//e Mar/rt für Fexf/7/en i/er/angf zunehmend gua//'faf/V
/lochivert/ge Stoffe m/t e/nz/ga/t/gen /Wer/cma/en. Zur Product/on d/eser
Stoffe werden Spez/a/garne m/'f herausragenden f/genschaffe/i henöt/'gf.
Das Scbwe/zer Garnbanc/e/sunternebmen A/ef+Co präsent/ert an der
7ext/7messe Expof/7 in Par/'s e/ne dee/ndruc/cende Pa/ette so/cber Garne,

l/nter anderem «5ea /s/anc/». Das ede/ste ßaumwo//garn der 1/I/e/f w/rd
exC/us/V von A/ef+Co verfr/eben.

Was suchen Garnspezialisten aus St.Gallen un-

ter der heissen Sonne der Karibik? Die Antwort

ist einfach: echte «Sea lsland»-Baumwolle. Ein

seltener und kostbarer Textilrohstoff, der aus-

schliesslich auf den Karibikinseln Barbados

und Jamaica gedeiht. Der Anbau dieser Baum-

wolle gelingt nur unter optimalen Bedingun-

gen und wird sorgfältig und permanent über-

prüft. Schon seit 70 Jahren kontrolliert die West

Indian Sea Island Cotton Association (WISICA)

jedes schonend von Hand gewonnene Kilo «Sea

Island»-Baumwolle und vergibt hierfür ihr

Echtheitszertifikat. Nef+Co hat von WISICA ex-

klusiv die Rechte für die Ausspinnung der

Baumwolle und den Handel von «Sea Island»-

Garn erhalten.

«Sea /s/anc/w - D/e ex/c/us/vste
ßaumtvo//e der l/l/e/f

Echte «Sea lsland»-Baumwolle enthält die

längsten Baumwollfasern der Welt. Sie errei-
chen eine Länge von bis zu 52 mm und weisen
eine extrem hohe Reissfestigkeit auf. Die beson-

deren Eigenschaften dieser exklusiven Baum-

wollsorte ermöglichen die Ausspinnung feinster

Garne. Mit «Sea Island» produzierte Gewebe

zeichnen sich durch Feinheit, grosse Faserdich-

te und eine elegante Oberflächenbeschaffenheit

aus. Wichtige Qualitätsmerkmale, die vor allem

von den Verantwortlichen renommierter Beklei-

dungslabel geschätzt werden. «Sea Island»

wird weltweit zu edlen und exklusiven Baum-

wollkreationen verarbeitet.

«Max A/m 200» - Wie e/ne zwe/te
Haut

Selbstverständlich sind auch die Produzenten

hochwertiger Feinwäsche, Strümpfe und Bodies

für echte Innovationen empfänglich. Eine sol-

che Innovation ist «Max Nm 200», das feinste

auf dem Markt erhältliche Coregarn. Dank in-

tensiver Entwicklungsarbeit und neuen Pro-

duktionsverfahren geht diese Feinheit nicht auf

Kosten der Widerstandsfähigkeit des Gestricks.

Das jüngste Produkt aus dem Hause Nef+Co

wurde speziell für den Einsatz im Feinwäsche-

Swiss Shield® Typ CCIS-2091

bereich entwickelt und setzt punkto Feinheit,

Strapazierfähigkeit und Langlebigkeit neue

Massstäbe.

«Spoerry £7/te» - Das bewährte
/Compa/ctgarn

Ein fester Bestandteil des Verkaufsprogramms

von Nef+Co ist «Spoerry Elite». Im europäischen

Markt wird das Kompaktgarn hauptsächlich in

der Buntweberei, aber auch für die Herstellung

von Bettwäsche und im Fully-Fashion-Bereich

verwendet. «Spoerry Elite» unterscheidet sich

von konventionellen Garnen durch geringere

Acto/z&to/wT/g /7/r d/to7e// />/ to/ro/?/z/gto/-
veto/ toto/z

Haarigkeit, höhere Festigkeit und Dehnung, so-

wie durch eine gleichmässige Garnstruktur. In

der Weiterverarbeitung haben diese Vorteile kon-

tinuierlich an Bedeutung gewonnen.

«Sw/'ss Sb/e/c/» - w/r/csamer Schutz

vor E/e/rfrosmog

Mit «Swiss Shield» präsentiert die gleichnamige

Schwestergesellschaft der Nef+Co eine weitere,

interessante Textilinnovation. «Swiss Shield» ist

das Resultat jahrelanger, intensiver Forschungs-

arbeit auf dem Gebiet der Garnentwicklung. Das

Garn enthält im Kern einen hauchdünnen versil-

berten Faden, der mit einem speziellen Verfahren

hineingesponnen wird. Das Resultat ist verbliif-

fend: «Swiss Shield»-Textilien bieten effektiven,

hochwirksamen Schutz gegen Elektrosmog. Die

Wirksamkeit ist gemäss strengsten internatio-

nalen Standards getestet und zertifiziert worden.

«Swiss Shield»-Textilien überzeugen aber nicht

nur durch ihre einzigartigen Eigenschaften,

sondern auch dank der hervorragenden textilen

Qualität. Die Produkte sind antistatisch und

wahlweise als weiche, feine Baumwollgewebe

oder als geschmeidige Trevira-Stoffe erhältlich

und eignen sich für verschiedenste Einsatzbe-

reiche.
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«Swiss Shield» EMV-Textilien werden aus aus-

serst feinen Spezialgarnen hergestellt. Sie bieten

eine exzellente EMV-Abschirmung von 40 bis 60

dB bis 80dB. «Swiss Shield» Textilien sind feder-

leicht, geschmeidig und formbar. Die «Swiss

Shield»-EMV-Garne werden mit einem paten-

tierten Verfahren hergestellt. Das Garn besteht

wahlweise aus Baumwolle oder Polyesterfasern

mit einem extrem dünnen, hauchfeinen ver-

sponnenen Metallkern. Der Metallkern kann

nach Wunsch entweder mit Lack beschichtet

(isolierte Oberfläche) oder aber versilbert (hoch

leitfähige Oberfläche) werden.
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/Wass-Cusfom/z/ng an t/er
avanfex
/nnovat/ons-Forum über Fasb/'on fng/neer/'ng

M/z/;/ Ger/ta /;/£. £//;•£///, Ge/lsr/ tasz/teg <9 Afoz/o 1 mv'o;/. Zo/Z/zge/z, C//

>An c/er avanfex 2000 /n Fran/cfty/t wurc/en unter c/em 7/fe/ «/Confe/et/on

heute t/nc/ morgen» d/Verse l/orfräge zum 7"Aiema Mass-Custom/z/ng
geha/fen. D/ese Referate gaben e/nen guten t/berb//c/r über den Stand der
7ecbn/7c sow/e über zu/rünft/ge £ntw/c/c/ungen /n d/esem Oere/cb. D/eser
>4rf/7re/ so// e/nerse/ts über d/ese /Cernfbemat/'/r ber/cbfen, andererse/Ys
aber aucb dam/t verbundene 7"bemen autgre/Yen und darauf e/ngeben.

Ein wesentlicher Schwerpunkt im Bereich

Mass-Customizing war die Darstellung sowie

Ver- und Bearbeitung von Schnitten, Design

und Stoffen an 3D-Modellen. Es wurden Ansät-

ze und Lösungen für das Design, die Konstruk-

tion und die Präsentation gezeigt. Es sei gleich

vorweggenommen, dass all diese Technologien

gemäss Fr. Elfride Kirchdörfer von den Hohen-

steiner Institute (III) erst in ca. 5 bis 10 Jahren

so ausgereift sind, dass sie auch für den «nor-

malen Anwender» bedienbar und somit nutz-

bar sein werden. Zur Zeit sei das noch eine An-

gelegenheit von Computerfreaks.

Aufgrund des enormen Datenvolumens,

welches durch die gesamte herstell un gsbezoge-

ne Prozesskette verfügbar gemacht werden soll,

stellt die Kommunikation und somit die Ver-

ständigung unter den einzelnen Stellen ein we-

sentlicher Faktor für ein gutes Gelingen dar.

ß/'/c/erbucb gegen Xommun/Tca-

t/onsprob/eme

Aus diesem Grund war es nicht überraschend,

dass zum Einstieg in die Thematik eine 3D-Soft-

warelösung für die Produktentwicklung mit In-

ternet Transaktionsmanagement und Echtzeit-

Visualisierung durch C. Carl von der FirmaJanet

GmbH vorgestellt wurde. Nach seiner Aussage ist

schlechtes Englisch die meist gesprochene Spra-

che. Verschiedene Sprachen, unterschiedliche

technische Begriffe, Missverständigungen und

Fehlinterpretationen verursachen nach seinen

Angaben aufgrund konservativer Einschätzun-

gen ca. 2% Fehlerkosten. Bei einem weltweiten

jährlichen Umsatz von 400 Milliarden US$ ent-

spricht dies einem Betrag von 8 Milliarden US$!

Um diesem Verständigungsproblem zu be-

gegnen, entwickelte die Firma Janet GmbH [1]

ein Bilderbuch, welches sowohl als Buch, als

CD-ROM und auch als webbasierende Kommu-

nikationslösung erhältlich ist. Wie ein Sprich-

wort besagt, sagt ein Bild mehr als 1000 Worte.

Die bereits über 2000 Bilder und Piktogramme

sollen helfen, Angaben über Modellspezifikatio-

nen, Qualitätsanforderungen, Produktion und

dergleichen präzise und unmissverständlich

weitergeben zu können. Die webbasierende Lö-
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sung sieht vor, dass man sich online und mit

Hilfe von 3D-Bildern mit seinen Partnern weit-

weit verständigen kann.

l//rtue//e Produ/cteenti/wc/c/ung in
der ße/c/e/dungs/ndustr/e

Einen guten Überblick über die 2D- und 3D-

Technologien und ihre Einsatzgebiete gab Fr.

Elfride Kirchdörfer (HI) [2]. Spielen im Bereich

Design die Visualisierung, die Farbgebung und

der Musterwechsel eine entscheidende Rolle, so

sind dies auf der Seite CAD eine effektive

Schnittentwicklung, eine schnelle Modellerzeu-

gung und -gradierung. Dabei unterscheidet

man zwischen 2 hauptsächlichen Funktions-

prinzipien. Das erste Modell baut auf der zwei-

dimensionalen Konstruktion auf und der drei-

dimensionale Raum kommt erst für eine vir-
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